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Sehr geehrter Herr Landrat Stickeln,  
sehr geehrte Mitglieder der Kreisverwaltung, 
 
wir würden uns freuen, wenn Sie uns aus aktuellen und bekannten Anlass im 
Jugendhilfeausschuss zu folgenden Fragen informieren würden. Zudem wäre eine 
Stellungnahme im Kreistag hilfreich. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Zusammenarbeit. 

• Nach welchen Standards werden Kindeswohlgefährdungen im Kreis HX  bearbeitet? Gibt es dazu eine 
Dienstanweisung? Wie lautet diese? 

• Gibt es in der Kreisverwaltung Mechanismen, um Fehleinschätzungen in schwierigen Kinderschutzfällen zu 
vermeiden? Im Detail: 

o Wie wird sichergestellt, dass bei einer internen Fallübergaben sich Mitarbeiter ausreichend gegenseitig 
informieren über den Fallinhalt? Gibt es hierzu eine Dienstanweisung? 

o Wie werden neue Mitarbeiter eingearbeitet und wie werden junge Kollegen betreut? 
o Gibt es regelmäßige Fortbildungsangebote? 
o Steht den Mitarbeitern die Möglichkeit einer Supervision zur Verfügung? 
o Gibt es eine Dienstanweisung zur Aktenführung? Wird diese überprüft von den Vorgesetzten? 

• Wie ist die Stellenbesetzung im Jugendamt des Kreises Höxter? Gibt es unbesetzte Stellen, die zu einer 
Überlastung der Mitarbeiter führen könnten? 

• Gibt es Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Mitarbeiter des Kreises Höxter speziell für den Bereich 
des sexuellen Missbrauchs? 

• Welche Hilfsangebote gibt es für Betroffene? Gibt es Beratungsstellen für sexuellen Missbrauch? Gibt es im 
Kreis Höxter Diagnostik-Stellen für betroffene Kinder? 

• Können auch Mitarbeiter des Jugendamtes auf diese Beratung zurückgreifen? 
• Hat sich der Umgang mit diesem Thema durch die Situation in Lippe auch im Kreis HX verändert? 
• Wie sieht die kreisübergreifende Zusammenarbeit der Jugendämter aus? 
• Wie wird in der Zukunft ein verlässlicher Informationsaustausch über Kindeswohlgefährdung zwischen 

Jugendamt und freien Trägern der Kinder- und Jugendhilfe sicher gestellt? 
• Werden Qualitätsstandards bei freien Trägern überprüft? 
• Wie sieht die Zusammenarbeit mit anderen Behörden im Kreis Höxter aus? Z.B. Gesundheitsamt, 

Polizei, Jobcenter, Kitas, Schulen oder das Familiengericht. Gibt es Kooperationsvereinbarungen? 
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